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WERKSTATTORDNUNG  
für den Bereich Keramik der Kunstwerkstatt Ost (KWO) 

 

Liebe Besucher:innen, herzlich willkommen in der Kunstwerkstatt Ost! Hier wird 

kreatives Arbeiten für Sie und für über 100 weitere Besucher:innen ermöglicht. Um 

hierfür einen optimalen Ablauf zu gewährleisten bitten wir Sie, bei der Nutzung der 

Keramikwerkstatt der KWO Folgendes zu beachten: 

 

 Übergrößen der Keramiken werden vermieden, da die Gefahr des Bruchs und 

Reißens sehr hoch ist. Es wird darauf geachtet, den Ton gut zu verarbeiten, sodass 

keine Lufteinschlüsse entstehen. Die Wandstärke der Keramik sollte dem Objekt 

angepasst sein. Die Größe der Objekte darf die Maße von 40cmx40cmx40cm nicht 

überschreiten. 

 Die Trocknungszeit von 14 Tagen muss für die Keramik eingehalten werden bevor 

sie zum Brennen in das dafür vorgesehene Regal gestellt wird.  

 Hinweise zu den Eigenschaften der Glasuren auf den Eimern werden unbedingt 

beachtet. 

 Vor dem Glasieren (Tauchen) der Keramik wird die Stellfläche der Objekte mit 

Wachs reserviert, überschüssige Glasur und „Nasen“ werden entfernt. 

 Das Brennen von Keramik, die außerhalb der Kurse/Kurszeiten gefertigt wurde 

muss zusätzlich mit einem ausgefüllten Brennzettel deklariert abgerechnet werden. 

 Die Keramikobjekte werden für den Brand deutlich mit dem jeweiligen Zirkelzeichen 

gekennzeichnet. 



 Zirkelregale werden platzsparend ein- und auszusortiert. Ein Regalteil wird nur für 

geschrühte Keramik freigelassen. 

 Fertige Arbeiten werden umgehend mit nach Hause genommen. 

 Benutztes Werkszeug wird nach Gebrauch gesäubert und in die dafür 

vorgesehenen Gefäße zurückgestellt. 

 Tonreste werden farblich- und nach Schamottstärke sortiert sorgfältig 

zusammengeschlagen, in Plastiktüten feucht und luftdicht verpackt und in die dafür 

vorgesehenen Behälter im Trockenraum gelegt. 

 Nach Beendigung der Arbeiten wird der Arbeitsplatz gesäubert und der Fußboden 

gefegt. 

 Gipsformen werden nach deren Benutzung mit feuchtem Lappen abgewischt und 

einzeln in das Regal zurückgestellt. 

 Gefäße mit Glasuren und Engoben werden nach Gebrauch gesäubert, 

verschlossen und nach Farben sortiert wieder in die Regale zurückgestellt. 

 Pinsel werden gesäubert und mit dem Haar nach oben in die dafür vorgesehenen 

Gefäße zurückgestellt. 

 Bei aufkommenden Fragen oder Unsicherheiten bitte immer die KWO-

Mitarbeiter:innen ansprechen. 

 Desweiteren gelten die Regeln der Hausordnung der KWO. 

 

Wir wünschen Ihnen ein freundliches und rücksichtsvolles Miteinander sowie 

Inspiration und gutes Gelingen! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Die Werkstattleitung 

 


